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die LeSBiSCH  SCHWULen FiLMtaGe 
HaMBURG|inteRnationaL QUeeR FiLM FeStivaL

veRanStaLtUnGSpRoFiL:
die Lesbisch schwulen Filmtage Hamburg sind deutschlands ältestes und größtes queres Filmfestival: sie finden bereits 
zum 26. Mal statt. Als zweitgrößtes Filmereignis Hamburgs sind sie in der Filmlandschaft fest etabliert – sowohl regional 
und überregional, wie auch international. dies wird durch die breite Anerkennung von der Hamburger Kulturbehörde 
bis zum Push-up Club, dem Filmtage-Förderverein der Community unterstrichen, die große teile der finanziellen 
unterstützung leisten. 

pRoGRaMMpRoFiL: 
die Lesbisch schwulen Filmtage Hamburg zeichnen sich durch ihre vielfältigen und aktuellen nationalen und internatio-
nalen Filmproduktionen aus. gezeigt werden ca. 130 Filme: spielfilme, dokumentationen, Kurzfilme, Komödien, thriller, 
mit dem Anspruch, ein Forum für gesellschaftlich engagierte, diskussionswürdige und anspruchsvolle Filmkultur auf-
zuzeigen. 
die Filmtage unterstützen das schaffen engagierter und kreativer regisseur_innen durch fünf Publikumspreise à je 
1.000 euro. das Publikum entscheidet über den besten internationalen Kurzfilm in den Kategorien schwul, lesbisch 
und gender bender sowie den besten langen spielfilm und die beste lange dokumentation. eine internationale Jury 
vergibt zudem den mit 5.000 euro bestdotierten queeren Filmpreis in deutschland an einen besonders herausragenden 
Wettbewerbsbeitrag des Festivals.
das Festival zeichnet sich zudem durch sein umfangreiches rahmenprogramm aus: diskussionen, Workshops, 
Festivalpartys und das abendliche get-together in der von einem unabhängigen team organisierten nachtbar mit exklu-
siven interviews mit Filmemacher_innen auf dem talksofa.

veRanStaLtUnGSoRte:
Metropolis, Passage, Kampnagel, studio-Kino, B-Movie und weitere.

eventS: 
große eröffnungsgala am 20.11.2015, in den vergangenen Jahren mit gästen wie 
ulrike Folkerts (Lena Odenthal, tAtOrt), Alfons (Fernseh-Kultreporter des ndr), 
gustav Peter Wöhler (schauspieler, sänger), georgette dee (diseuse), Maren 
Kroymann (schauspielerin und Kabarettistin) und Monika treut (regisseurin). 
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15.000 
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WeRBUnG Und WeRBeMitteL 2015

pLakate: din A1 und din A3

veRBReitUnG: Außenwerbung, transportmedien, indoorplakatierung, einen Monat vor Festivalbeginn in 
Hamburg und Metropolregion.

pRoGRaMM-MaGazin: Auflage mind. 25.000 exemplare, 4/4, ca. 52 seiten umfang, Format din A4

diStRiBUtion: in Hamburg und norddeutschland:
im displaysystem von cartel x promotion 
An allen teilnehmenden Veranstaltungsorten
in der queeren Community
Versand an Filmemacher_innen, internationale Filmfestivals, Journalist_innen, Freund_innen und unterstützer_innen

diStRiBUtion: in der queeren Community

anzeiGen: 4c in Hinnerk, L-Mag, siegessäule, blu, Csd-Magazin

pRevieW-MiniHeFt: Anfang August, 5.000 stück, mind. 12 seiten, 4c, Postkartenformat

diStRiBUtion: im displaysystem von cartel x promotion und auf dem Csd Hamburg  

WeBSeite: www.lsf-hamburg.de

aUFLaGe  
pRoGRaMMHeFt

25.000
exeMpLaRe



anzeiGenFoRMate Und -pReiSe 
 
     

Formate Breite x Höhe in mm Preise in euro

u4 210 x 297 mm (+ 3 mm)  3.950,–  € 

u3 210 x 297 mm (+ 3 mm)  3.000,–  € 

u2 210 x 297 mm (+ 3 mm)  3.350,–  € 

1/1 seite 210 x 297 mm (+ 3 mm)  2.650,–  € 

1/2 seite hoch im Anschnitt 105 x 297 mm (+ 3 mm)  1.400,–  € 

1/2 seite hoch im satzspiegel 93 x 279 mm 

1/2 seite quer im Anschnitt 210 x 140 mm (+ 3 mm) 

1/2 seite quer im satzspiegel 192 x 127 mm 

1/3 seite hoch im satzspiegel 61 x 279 mm   950,– €

1/3 seite quer im Anschnitt 210 x 100 mm (+ 3 mm) 

1/3 seite quer im satzspiegel 192 x 90 mm 

1/4 seite quer im Anschnitt 210 x 70 mm (+ 3 mm)  750,– €

1/4 seite quer im satzspiegel 192 x 61 mm 

1/4 seite eck 93 x 127 mm 

COMMunitY-AnZeigen 

1/8 quer im satzspiegel  93 x 61 mm 275,– €

nicht rabattfähig

 

Bei Anzeigen im Beschnitt bitte 3 mm Beschnittzugabe.  

satzspiegelanzeigen ohne Beschnittmarken auf Format anlegen.

Alle Angebote verstehen sich freibleibend und zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer.  

Wir gewähren 15% Ae bei nachweis.   



teRMine Und teCHniSCHe anGaBen  
 
   

Auflage: mind. 25.000 exemplare  

Verteilung:  in Hamburg und norddeutschland: im displaysystem  

von cartel x promotion, an allen teilnehmenden Veran - 

staltungsorten, in der queeren Community, Versand an ausgewählte Personenkreise. 

Format: 210 x 297 mm (A4)  

umfang: ca. 52 seiten, durchgehend 4-farbig  

Anzeigenschluss: 28. August 2015  

du-schluss: 04. september 2015  

erscheinungstermin: 25. september 2015  

druckunterlagen: druckfähige PdF-dateien  

Kontakt:  cartel x promotion gmbH & Co. Kg,  

Friesenweg 4, 22763 Hamburg 

telefon: 040 - 399 027 71  

telefax: 040 - 399 009 01  

e-Mail (Kontakt + daten): office@cartelx.de 
  



anzeiGe aUF den eintRittSkaRten  
 
   

Format der eintrittskarte 152,4 x 50 mm

     

Format Breite x Höhe in mm  Preis in euro

eintrittskarte 90,4 x 34 mm  + 3 mm Beschnitt  

  links, rechts und oben 1.350,–  €

Auflage:  10.000 stück 

druck:  4c

druckunterlagen: druckfähige PdF-dateien  

druckunterlagenschluss:  24. August 2014
  

WeRBUnG aUF  
deR StiMMzetteL-RÜCkSeite
Fast alle Langfilme des Festivals nehmen an einem der beiden Publikumswettbewerbe (dOKuLA für 

dokumentationen, gLOBOLA für spielfilme) teil. das Publikum erhält daher zu Beginn der Vorstellung stimmzettel. 

Auf Anfrage und gegen Kostenübernahme ist eine andere gestaltung der stimmzettel möglich (4c, mit anhängender 

Postkarte etc).

     

Format Breite x Höhe in mm  Preis in euro

stimmzettel 93 x 124 mm  + 3 mm Beschnitt  

  an allen seiten 1.350,–  €

Auflage: 15.000 stück 

druck:  digitaldruck: 1c auf 80g farbigem Papier

druckunterlagen: druckfähige PdF-dateien  

FöRdeRUnG  
von  

FiLMe - 
MaCHeR_innen  

dURCH  
FiLMpReiSe
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ORDINARY FAMILY
Hyunju Lee, Südkorea 2013, 23’, digital,  
koreanische Originalfassung mit englischen  
Untertiteln

REEL 

Jens Choong, Schweden 2013, 13’,  
digital, schwedische Originalfassung  
mit englischen Untertiteln

WHAT’S YOUR SIGN?
Alex Siow, Großbritannien 2013, 6’,  
digital, englische Originalfassung 

HALF LIFE
Nicolas Pourliaros, Griechenland 2014,  
5’, digital, griechische Originalfassung  
mit englischen Untertiteln

CARRETERAS (ROADS) 

Denisse Quintero, Mexiko 2013, 10’,  
digital, spanische Originalfassung mit  
eng lischen Untertiteln

BARRIO BOY 

Dennis Shinners, USA 2013, 8’,  
digital, englische Originalfassung

BEYOND THE MIRROR’S GAZE 

Iris Moore, Kanada 2012, 4’, digital,  
ohne Dialog

MONSTER MASH 

Mark Pariselli, Kanada 2013, 21’, digital,  
englische Originalfassung mit deutschen  
Untertiteln

Wettbewerb —

URSULA MIxED 2
Metropolis, Freitag 17.10., 20.15 Uhr   

Gesamtlänge 90‘
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WeRBUnG iM kino 
Vor ca. 50 Festivalprogrammen ist eine Platzierung von Werbeeinblendungen und Werbespots (max. 20 sekunden, 

Überlänge auf Anfrage) möglich. die Platzierung im Festivalprogramm erfolgt nach individueller Absprache tage- und 

kinoweise. die Kombination mit einer Anzeigenbuchung ist möglich.
 

einsätze  einblendungen spots

  15 275,–  €    650,–  €

  30  500,–  €  1.200,–  €

  50 750,–  € 1.800,–  €



aLS UnteRneHMen daBei Sein Bei 
HaMBURGS kULtUReLLeM HiGHLiGHt
 
Als bundesweit bedeutendstes queeres Filmfestival stellen die Filmtage ein attraktives umfeld für unternehmerisches 

engagement dar. neben der schaltung einer Anzeige im Programmheft besteht auch die Möglichkeit eines sponsorings, 

was eine deutlich bessere Präsenz im Festival und damit bei 15.000 Besucherinnen und Besuchern ermöglicht.

Für unternehmen bieten wir schon ab 275 euro Möglichkeiten, sowohl im attraktiven umfeld der Filmtage präsent

zu sein, als auch eine unterstützung für diese in deutschland einmalige Community-Veranstaltung zu zeigen.

Als zweitgrößtes Hamburger Filmevent bieten wir zusätzlich regionale sichtbarkeit.

Beispiele für ein engagement als sponsor

ab 275 euro: sie präsentieren einen Film, der ihnen besonders am Herzen liegt – dafür wird ihr Logo bei der 

Filmbeschreibung im Progammheft abgebildet und ihr engagement bei der Filmveranstaltung erwähnt – und Freikarten 

gibt es auch

ab 550 euro: sie unterstützen die große Festivaleröffnung mit mehr als 800 gästen – dafür sind sie neben 

Logoabbildung, erwähnung und Freikarten auch auf der gesonderten sponsorenseite im Programmheft sowie in einer 

Logoschleife vor allen Filmen vertreten

ab 1.000 euro: sie übernehmen die dotierung eines unserer Filmpreise – und erhalten zusätzlich zu oben genannter 

Präsenz die Möglichkeit der persönlichen Preisträgerverkündung beim Abschlussabend, ihr Logo auf den stimmkarten 

und sonderkonditionen für Werbespots bei den jeweiligen Wettbewerbsfilmen

natürlich sind wir auch für weitere Vorschläge offen.  

Über alle ideen sollten wir uns austauschen!

 

antje Soltau

Fundraising-koordinatorin

tel. 0174 400 99 48

fundraising@lsf-hamburg.de


